
7.2. Bewertung der Leistungen im Fach Deutsch in den Klassen 2 - 4

I. Die geltende Erlasslage sieht folgendes vor: 

§ 73, Abs. 2  Hess. Schulgesetz:

Grundlage der Leistungsbeurteilung sind die mündlichen, schriftlichen, praktischen und sonstigen Leistungen, die die Schülerin oder der Schüler im Zusammenhang mit dem Unterricht erbracht hat.

In den Fächern, in denen Klassenarbeiten vorgesehen sind, machen die schriftlichen Arbeiten die Hälfte der Grundlagen der Leistungsbeurteilung aus.

Der Leistungsbeurteilung dienen Klassenarbeiten und Lernkontrollen. 

Übungsarbeiten und in schriftlicher Form durchgeführte Übungen sowie landeseinheitliche Orientierungsarbeiten dienen nicht der Leistungsfeststellung sondern als Diagnoseinstrument.

1. Verteilung der schriftlichen Arbeiten auf die Klassenstufen: 

· Klasse 1: Übungsarbeiten von höchstens 15 Minuten Dauer

· Klasse 2: bis zu je vier Arbeiten  mit einer Bearbeitungszeit von höchstens 15 Minuten in Deutsch und Mathematik, Übungsarbeiten von je 15 Minuten in Deutsch und Mathematik

· Klasse 3: bis zu je sechs Arbeiten mit einer Bearbeitungszeit von 30 Minuten in Deutsch und Mathematik, in Deutsch, Mathematik und Sachunterricht bis zu je drei Lernkontrollen von 15 Minuten Dauer

· Klasse 4: bis zu je sechs Arbeiten mit einer Bearbeitungszeit von 45 Minuten in Deutsch und Mathematik, in Deutsch, Mathematik und Sachunterricht nicht mehr als je vier Lernkontrollen von je 30 Minuten Dauer

II. Folgende inhaltliche Absprachen für die Klassenarbeiten im Fach Deutsch wurden getroffen: 

· Die Klassenarbeiten sollen alle vier Handlungsbereiche der verbindlichen Ziele abdecken (s.unten).

· Pro Halbjahr wird in den Parallelklassen mindestens eine Arbeit mit identischem Inhalt geschrieben. 

· Die Parallelklassenlehrerinnen legen fest, in welchem Handlungsbereich diese gemeinsame Arbeit geschrieben wird.

· Verbindliche Bewertungskriterien müssen eingehalten werden. 
      ( Bewertungskriterien siehe unten, IV)

III. Inhalte der Klassenarbeiten 

Klasse 2: 

	Handlungsbereich
	Aufgabenvorschläge: 

	Erzählen und Geschichten schreiben
	· eine Geschichte weiterschreiben

· eine einfache Bildergeschichte oder eine Geschichte zu  einem Einzelbild schreiben

· eine Montagsgeschichte schreiben

	Sich informieren und sachbezogen verständigen
	· eine Bastel-/ Spielanleitung, Einladung, Rezept    schreiben 

	Lesen und mit Literatur umgehen
	· eine Arbeit zu einer gelesenen Lektüre

	Sprache untersuchen und richtig schreiben
	· Diktat mit Selbstkontrolle

· Grammatikarbeit (z.B. zu den Wortarten Nomen, Verb, Adjektiv)

· Arbeiten mit dem Wörterbuch


Klasse 3: 

	Handlungsbereich
	Aufgabenvorschläge:

	Erzählen und Geschichten schreiben
	· eine Geschichte weiter schreiben

· eine einfache Bildergeschichte oder eine Geschichte zu einem Einzelbild schreiben

· Reizwortgeschichte

	Sich informieren und sachbezogen verständigen
	· s. Inhalte der Orientierungsarbeit ( muss dabei aber den Ansprüchen eines dritten Schuljahres entsprechen)

· Bastel-, Spielanleitung schreiben

· Sachtext mit Beantwortung von Fragen 

	Lesen und mit Literatur umgehen
	· eine Arbeit zu einer gelesenen Lektüre

· Lesetext mit Fragen zum Leseverständnis

	Sprache untersuchen und richtig schreiben
	· Diktat mit einem Grammatikteil

· Grammatikarbeit (z.B. wörtl. Rede, Satzglieder o.a. im Unterricht behandelte Inhalte) 


Klasse 4: 

	Handlungsbereich
	Aufgabenvorschläge:

	Erzählen und Geschichten schreiben
	· Bildergeschichte

· Fortsetzungsgeschichte

· Reizwortgeschichte

	Sich informieren und sachbezogen verständigen
	· eine Bastel-/ Spielanleitung schreiben einen Sachtext lesen und Fragen dazu beantworten

	Lesen und mit Literatur umgehen
	· eine Arbeit zu einer gelesenen Lektüre

· Lesetext mit Fragen zum Leseverständnis und      schriftlicher Beantwortung von Fragen und Aufgaben zum Leseverständnis

	Sprache untersuchen und richtig schreiben
	· Diktat 

· Grammatikarbeit


IV. Bewertungskriterien

Die Benotung im Fach Deutsch setzt sich entsprechend der gesetzlichen Vorgabe zusammen aus:

a) 50% schriftlicher Arbeiten und 

b) 50% mündlicher, praktischer und sonstiger Mitarbeit.

zu a) Bewertung der schriftlichen Arbeiten:

Die Grundschulkonferenz legt folgende Kriterien fest:

· Bei der Anfertigung von schriftlichen Arbeiten im Fach Deutsch werden ab Klasse 3 Wörterbücher benutzt.

· Die Benotung frei verfasster Texte erfolgt in Anlehnung an das Konzept von Barbara von Ende unter Berücksichtigung der im Unterricht erarbeiteten Inhalte. 

· Es besteht die Möglichkeit die Arbeit auf zwei Tage zu verteilen, damit die Kinder für die Selbstkorrektur ihres Textes zeitlichen Abstand und eine bessere Konzentration haben:

· Tag 1: Die Kinder schreiben einen Text

· Tag 2: Die Kinder überarbeiten den Text sprachlich und rechtschriftlich nach einer im Unterricht erarbeiteter Korrekturtechnik und mit dem Wörterbuch

· Bis zum Ende des 2. Schuljahrs wird die Rechtschreibleistung nur in den Bereichen berücksichtigt, den die Kinder bis dahin erarbeitet haben (lautgetreues Schreiben, Großschreibung von Nomen und Satzanfängen).

· Bis zum Ende des 3. Schuljahres wird die Rechtschreibung nur in den Bereichen berücksichtigt, die im Unterricht erarbeitet wurden.

· Im 4. Schuljahr wird die Rechtschreibleistung mit 20% in der gesamten Deutschnote berücksichtigt.

· Wenn in allen Deutscharbeiten die Rechtschreibleistung mit 20% berücksichtigt wird, braucht im Schuljahr kein Diktat mehr geschrieben zu werden, damit die Bewertung der Rechtschreibleistung in einem angemessenen Verhältnis zu den anderen Inhalten des Faches Deutsch steht, wie sie im Rahmenplan vorgeschrieben ist.

· In schriftlichen Arbeiten zur Lesekompetenz wird die Rechtschreibung mit 10% bis 20% bewertet, allerdings muss dabei berücksichtigt werden, welche Gewichtung die Rechtschreibleistung bereits in der Gesamtbewertung hatte (s.o.). Wurde z.B. ein Diktat geschrieben, hat die Rechtschreibleistung genügend Berücksichtigung in der Gesamtnote.  

· Um die Schülerinnen und Schüler zu mehr Anstrengungsbereitschaft in der Rechtschreibung und zur Rechtschreibdisziplin anzuhalten, können auch verbale Bemerkungen unter eine schriftliche Arbeit geschrieben werden.

· Die Rechtschreibkompetenz kann auch in einer anderen Form als durch Diktate            überprüft werden.

Für alle schriftlichen Arbeiten, die mit Punkten bewertet werden, gilt folgender Bewertungsmaßstab:

	Note
	1
	2
	3
	4
	5
	6

	%
	100-98
	97-85
	84-66
	65-50
	49-33
	ab 32


zu b) Bewertungskriterien der mündlichen, praktischen und sonstigen Mitarbeit 

	Mündliche Leistungen / Mitarbeit im Unterricht
	Sonstige/ praktische Leistungen



	· Sprachfähigkeit

drückt sich verständlich und klar aus

hat Mühe sich in zusammenhängenden Sätzen verständlich zu machen
	fertigt Hausaufgaben immer regelmäßig und vollständig an

Hausaufgaben fehlen gelegentlich / sind nicht immer vollständig

	· Beteiligung am Unterricht /an Unterrichtsgesprächen

beteiligt sich mitgestaltend am Unterricht

beteiligt sich lebhaft am Unterricht

beteiligt sich nicht immer am Unterricht

beteiligt sich nicht am Unterricht
	· Gedichtvortrag

	· Sonstige Kriterien, Qualität der mündlichen Mitarbeit

die Beiträge sind durchweg fachlich richtig

lässt sich schnell vom eigentlichen Thema ablenken


	· Lesen

z.B. Lesevortrag, Buchvorstellung



	
	· Einbringen zusätzlicher Kenntnisse, Leistungen, Material


Ergänzung zum Thema Schreibschrift 

An der MPS Adorf lernen die Schülerinnen und Schüler die Schulausgangsschrift (SAS) als verbundene Schriftform.

(Beschluss der Grundschulkonferenz der MPS Adorf vom 20.02.2006)
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